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Böhme-Bote
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Man muss den Dingen die eigene, stille 

ungestörte Entwicklung lassen, die tief von innen kommt

und durch nichts gedrängt  

oder beschleunigt werden kann,  

alles ist austragen – und dann gebären…

Reifen wie der Baum, der seine Säfte nicht drängt 

und getrost in den Stürmen des Frühlings steht, 

ohne Angst, dass dahinter kein Sommer kommen könnte.  

Er kommt doch!

Über die Geduld

Aber er kommt nur zu den Geduldigen, 

die da sind, als ob die Ewigkeit vor ihnen läge,  

so sorglos, still und weit…

Man muss Geduld haben  

mit dem Ungelösten im Herzen,  

und versuchen, die Fragen selber lieb zu haben,  

wie verschlossene Stuben, und wie Bücher, die 

in einer sehr fremden Sprache geschrieben sind.

Es handelt sich darum, alles zu leben.

Wenn man die Fragen lebt, 

lebt man vielleicht allmählich,  

ohne es zu merken, 

eines fremden Tages

in die Antworten hinein.

Rainer Maria Rilke

Anmerkung:  Diese Zeilen stammen aus einem Brief „an einen jungen Dichter“ (Franz Xaver Kappus), in dem sie

eingestreut sind und waren außerdem ins Konzert „Im Wandel sein” der Dresdner Oberstufe eingeflochten. 
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Liebe Schulgemeinschaft,
nun liegt er schon einige Zeit zurück, der 4. April 

2019, aber er klingt mit seiner feierlichen Grundstein-

legung und dem wunderbaren Konzert der Dresdner 

Oberstufe immer noch nach! 

Wir hatten lange darauf hin gearbeitet: im Kollegium 

den Grundsteinspruch inhaltlich und sprachlich erar-

beitet, der Grundstein selber musste erst geschmie-

det werden (wir danken Herrn Hommel und Herrn 

Pech für Ihren Einsatz!), alle Schulkinder bereiteten 

Karten mit guten Zukunftswünschen und ihren Un-

terschriften vor, viele Eltern schlossen sich mit ihrer 

Unterschrift dem Grundsteinspruch des Kollegiums 

an, Herr Gottenbusch bereitete den Platz am Güter-

bahnhof wunderbar vor, Lieder wurden geübt und Ab-

läufe besprochen, Redner und Rednerinnen gesucht 

und gefunden, und dann fügte sich alles so schön: 

die Sonne strahlte, die Dresdner Big Band spielte, die 

Ehrengäste waren alle angereist, Funk und Fernse-

hen war da, und wir könnten gemeinsam den Grund-

stein als Samenkorn für das zukünftige Schulleben 

am Güterbahnhof in die Erde legen... es war ein be-

sonderer Moment für alle, und wir danken besonders 

Herrn Halbauer für die fundierte Vorbereitung dieser 

besonderen Feier auf allen Ebenen! 

Ja, nachmittags gab es dann in der Kulturbrauerei ein 

besonderes Erlebnis: über 200 Oberstufenschüler ge-

stalteten als Chorsänger und Musiker ein besonderes 

Konzert, das uns vom schweigsamen und innerlichen 

Anfang über wunderschöne Melodien aus Klassik und 

Romantik bis zum Big-Band-Auftritt führte! Die Be-

geisterung beim Publikum war groß, und am Ausgang 

wurden über 700 Euro als Spenden eingesammelt, die 

dem Aufbau des Musikbereiches an unserer Schule zu 

Gute kommen sollen! 

Nun blicken wir gespannt nach vorn, auf das, was uns 

als Schulgemeinschaft auf dem Weg zum Güterbahn-

hof noch so alles erwartet... auch dieser Böhme-Bote 

enthält dazu weitere Informationen! 

Vor allem aber wünschen wir allen 

ein frohes Osterfest 

und erholsame (bei uns ja bis zum 1. Mai verlängerte) 

Osterferien! 

Anne Dittrich und Clara Steinkellner

Dieses Jahr feiert die Waldorfbewegung ihren 100. 

Geburtstag – am 7. September 1919 wurde die erste 

Freie Waldorfschule auf der Stuttgarter Uhlandshöhe 

gegründet. 

Nun hatten wir schon einen Termin mit dem Görlit-

zer Theater genau 100 Jahre später, am Samstag, den 

7. September, abgemacht – da fiel uns auf dass an 

diesem Wochenende ja das Folklorum-Festival auf der 

Kulturinsel Einsiedel stattfindet... und diese Termin-

kollision wäre gar nicht gut! 

Nun hat Herr Ackermann nochmals mit dem Theater 

verhandelt und es ließ sich glücklicherweise ein neuer 

Termin finden: Am Sonntag, den 22. September ge-

hört das Görlitzer Gerhard-Hauptmann-Theater uns! 

Wir sind nun dabei, ein Festprogramm von 90 Minuten 

mit Ansprachen, Schülerbeiträgen und Musik zusam-

menzustellen, und bitten Sie schon jetzt, sich diesen 

Termin vorzumerken! Alle Schülerinnen und Schüler 

werden in irgendeiner Weise in das Festprogramm 

integriert sein und dürfen auf der Theaterbühne ste-

hen... organisatorische Details folgen in den nächsten 

Monaten. 

100 Jahre Waldorf – Festakt am Sonntag, 22. September 2019 (nachmittags) 

im Görlitzer Theater
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Oberstufe: Brücken in die weite Welt... 

In der Oberstufe gibt es im Moment gleich eine Reihe 

von „internationalen Projekten“: 

11 Schüler der Klasse 10/11 reisen gerade mit Herrn 

Brunner und Herrn Kalandadze durch Georgien, sie 

besuchen u.a. die Waldorfschule in Tiflis... 

Außerdem ist Ludwig Weß aus der 9. Klasse seit zwei 

Wochen auf einem Bio-Bauernhof bei Warschau – er 

absolviert dort ein für ihn maßgeschneidertes er-

weitertes Landwirtschaftspraktikum bei Peter Stra-

tenwerth, einem Schweizer Demeter-Bauer, der 1990 

nach Polen zog und seitdem einen beeindruckenden 

Hof mit Käserei, Bäckerei und seit neuestem auch 

einer Volkshochschule für biologisch-dynamische 

Landwirtschaft aufgebaut hat. 

Ludwig fühlt sich dort bis jetzt sehr wohl und lernt 

jeden Tag ein bisschen besser Polnisch... 

Paula Gabschuß aus der 11. Klasse wird am Karfrei-

tag eine weite Reise antreten: Sie wird für 6 Wochen 

ein Praktikum im Waldorfkindergarten in Chicago 

absolvieren - wir wünschen alles Gute! 

Und von 8. bis 12. Mai bekommen wir Besuch aus 

Warschau: 18 Schülerinnen und Schüler der Klasse 

9,10 und 11 werden mit zwei Lehrerinnen nach Görlitz 

kommen - wir danken allen Elternhäusern, die Gast-

schüler aufnehmen, wir haben für alle Plätze gefun-

den! 

Wir freuen uns sehr, dass wir Josefus Zuchantke, der 

alljährlich auf unserem Basar mit seinem Lichtwur-

zel-Kräutersalz und andere feinen Dingen vertreten 

ist, für Samstag, den 11. Mai gewinnen konnten, um 

17 Uhr einen kleinen Vortrag für unsere Schüler und 

alle Interessierten zur Deutsch-Polnischen Geschichte 

zu halten, an den sich eine Gesprächsrunde und ein 

Abschiedsfest für die Warschauer Gäste anschließen 

soll.

Präsentationen des Biographie-Projektes der Klasse 8/9

Die Klasse 8/9 arbeitet zur Zeit mit ihrer Deutschlehrerin Frau Raupach intensiv am Thema „Biographie“: 

Jeder Schüler beschäftigt sich mit dem Thema Biographie auf ganz verschiedene Art. Im Moment entstehen 

schriftliche Arbeiten, im Mai sollen öffentliche Präsentationen folgen, zu denen alle Eltern, aber auch alle 

Lehrer und Schüler anderer Klassen eingeladen sind. Die jeweiligen Themen werden in der Woche davor im 

Schulhaus aushängen. 

An folgenden Tagen wird präsentiert       Dienstag,  21. Mai 2019  17:00 – ca. 19:45 Uhr

      (jeweils im Klassenraum der Klasse 8/9)     Mittwoch,  22. Mai 2019  17:00 – ca. 19:45 Uhr

          Samstag,  25. Mai 2019  12:30 – 13:30 Uhr

Eurythmiekurs mit Herrn Halbauer ab jetzt Dienstags immer 18 bis 19 Uhr

Der Eurythmiekurs mit Herrn Halbauer, der seit den Winterferien immer Dienstags stattgefunden hat, geht 

nach den Osterferien weiter, allerdings schon um 18 Uhr... Und: es sind noch Plätze frei! 

Eine wunderbare Möglichkeit also, um in die eurythmische Bewegung einzutauchen – und zu bemerken wie 

dadurch der ganze Leib durchgearbeitet und harmonisiert wird, wie es möglich wird, aus dem Kopf heraus und 

wieder mehr in die eigene Mitte zu kommen, vom sozialen und künstlerischen Geschehen ganz abgesehen.   

Beiträge je nach persönlicher Möglichkeit: 4,- bis 7,- Euro

Anmeldung:  03581/6845083  oder  halbauer@waldorfschule-goerlitz.de

Schnuppern auch ohne Anmeldung jederzeit möglich!
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Am 11. April tagte der Schulrat – Schwerpunktthema 

war diesmal unser jährlich stattfindender Basar. 

Gemeinsam mit dem Basarkreis wurden verschiedene 

Aspekte besprochen: 

- dass das „Geld verdienen für die Schule“ eine 

  wesentlicher Zweck des Basars ist, aber auch der 

  gesellige Teil nicht zu kurz kommen darf und der 

  Basar auch für unsere Schüler jeden Alters eine 

  wertvolles pädagogisches Lern- und Erlebnisfeld ist

- dass sich sie Arbeit auf viele Schultern verteilen soll 

  und wir hoffen, dass immer mehr „Lust auf Mitma-

  chen“ entsteht, auch was das „Basteln für den Basar“

  im Vorfeld betrifft 

- dass der Basar vorrangig eine Elterninitiative ist, 

  die die Lehrer mit begleiten

- dass „Selbstgemachtes“ nicht nur einfach schön ist, 

  sondern auch für eine besondere Verbindung mit der 

  Schulgemeinschaft sorgt: Was durch meine Hände 

  gegangen ist, damit habe ich mich besonders inten-

  siv verbunden, das schafft auch Verbindung, die trägt

- dass der Basar ein wertvoller Treffpunkt und 

  Begegnungsraum ist, für schulfremde Gäste ebenso 

  wie für ehemalige Schüler

- dass es vor allem die Stimmung ist, die Basare an 

  Waldorfschulen zu etwas besonderem machen, und 

  dass dazu auch die besonderen Angebote gehören: 

  Kerzenziehen mit Musik, das „Häuschen im Walde“ 

  für die Kleinen, Schiffchenblasen, Basteln in ruhiger 

  und schöner Atmosphäre

- dass wir von nun an immer am Wochenende vor 

  dem 1. Advent unseren Basar organisieren wollen, 

  also immer am Samstag nach dem Buß- und Bettag

- 2019 wird der Basar also am 23. November statt-

  finden – und unser Basarkreis würde sich freuen, 

  für die Organisation im Vorfeld noch Verstärkung 

  zu finden! 

  Der Kindergarten wird dieses Jahr wegen Baumaß-

  nahmen keinen eigenen Basar durchführen, sondern 

  sich verstärkt in unseren Basar einbringen! 

Eurythmie-Theater am 27. Juni im Stadttheater Görlitz

Auf Initiative von Frau von Recklinghausen wird das Eurythmie-Ensemble des Eurythmeum Stuttgart am 

Donnerstag, den 27. Juni um 11 Uhr für unsere Schüler und Gäste im Görlitzer Theater auftreten! Weitere 

Informationen folgen…

Ab Mai: Eltern-Lehrer-Schüler Chor probt Mittwochs 19:30 im Eurythmieraum!

Schon öfter gab es die Überlegung: Man müsste einen Schulchor gründen, für alle, die Lust am gemeinsamen 

Singen haben! Nun hat sich mit der 100-Jahre-Waldorf-Feier im Theater Görlitz ein wahrlich besonderer Anlass 

ergeben, und Thomas Brunner und Janina Mergelsberg haben die Initiative ergriffen. 

Ab Mai sind also sangesfreudige Kollegen, Eltern, Schüler und Freunde der Schule immer Mittwochs um 19:30 

herzlich eingeladen, ein kleines aber feines, vielseitiges und teilweise auch anspruchsvolles Programm zu er-

arbeiten. Die Initiatoren freuen sich auf viele Sängerinnen und Sänger, auch unverbindliches „Schnuppern“ ist 

jederzeit möglich!

Am Samstag, den 25. Mai wird es die dritte Monats-

feier in diesem Schuljahr geben. Gerne würden wir im 

Anschluss einen kleinen feinen Trödelmarkt im Hof or-

ganisieren – vor zwei Jahren gab es es ja ein allseitiges 

Buntes Treiben, damals wegen des Regenwetters im 

Schulhaus. Vielleicht haben wir dieses Jahr mehr Glück 

mit dem Wetter? 

Wir bräuchten aber noch ein kleines Organisations-

team aus der Elternschaft dafür – wer möchte diese 

Aufgabe übernehmen? Bitte bei Frau Suchant melden!

Hoftrödel im Anschluss an die Monatsfeier? 
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Bericht: Pädagogischer Tag am 29. März 2019

Das Kollegium konnte den pädagogischen Tag im gemeinsamen Tun beginnen: unter der Leitung der 

Sängerin und Gesangstherapeutin Anne Frey konnten wir gemeinsam in verschiedene Sing- und Sprechü-

bungen einsteigen. Anschließend kamen wir mit der Konzeptarbeit für unsere Schule, die in den nächsten 

Monaten, jedenfalls bevor die Umzugsvorbereitungen beginnen, abgeschlossen werden soll, ein gutes 

Stück voran. 

Im letzten Böhme-Boten wurde ja eine Übersicht aller 

an unserer Schule tätigen Kollegen veröffentlicht – mit 

Betonung auf „Schule“, denn die beiden Mitarbeiterin-

nen im Hort, Frau Hiller und Frau Wiesner, die haben 

wir unterschlagen! Eine komplette Liste wird dem-

nächst online erscheinen. 

Außerdem haben wir die Abkürzungen nicht 

aufgelöst: 

TK =  Technische Konferenz, entscheidet über alle 

 organisatorischen Fragen

 · alle Mitarbeiter mit Sekretariat und 

 Geschäftsführung, ggf. Hausmeister 

 · Dienstags von 14:30 bis 15:30 Uhr

PK =  Pädagogische Konferenz, entscheidet über 

 alle pädagogischen Fragen, bearbeitet und 

 vertieft waldorfpädagogische Themen, teil-

 weise gemeinsame künstlerisch-praktische 

 Arbeit, Kinderaufnahme, Kinderbesprechung 

 · alle pädagogischen Mitarbeiter

 · Donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr

SFK =  Schulführungskonferenz, entscheidet über 

 alle Schulführungsfragen, Personal, Schul-

 struktur, Klassenteilung, Stundentafel... 

 · nur SFK-Mitglieder

 · Donnerstags von 18:45 bis min. 20:15 Uhr

Überblick Mitarbeiter – Nachsatz

Vorstellungsrunde: Herr Cinotti

Mein Name ist Lorenzo Cinotti und bin am 03.03.1985 

in Italien geboren. In der Stadt Pistoia in der Toska-

na, die Partnerstadt von Zittau seit 1971 ist. Seit 2016 

wohne ich in Görlitz. Meine Eltern und meine ganze 

Familie wohnen in Pistoia und ich besuche sie regel-

mäßig.

In Pistoia habe ich mein Abitur als Buchhalter ab-

solviert und nachher habe ich weiter Philosophie in 

Florenz studiert. Nach dem Master habe ich ange-

fangen als Zirkuspädagoge in Deutschland zu arbei-

ten: ich habe gelernt wie man Menschen Zirkus-Ar-

tistik beibringt. Nebenbei bin ich immer wieder auf 

der Bühne gestanden und habe die Leute mit mei-

nen artistischen Leistungsfähigkeiten unterhalten: 

hauptsächlich mit Jonglage. 

Seit 2015 trete ich beruflich mit Janett Hucke (die 

Sportlehrerin unserer Schule, die gerade in Elternzeit 

ist) auf und zusammen entwickeln wir sehr lustige 

Programme, die wir europaweit spielen. Nebenbei 

bin ich zufälligerweise Rettungsschwimmer und Sa-

nitäter geworden. Ich spiele gerne Schach. Ich hoffe, 

dass ich gut in der Schule angenommen werde! 
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Sich vertragen
Der Vorstand hat beschlossen, den Vertrag mit der Stadt Görlitz in der vorliegenden Form zu unterzeichnen. Der 

Vertrag beinhaltet die Regularien zur Auszahlung, Verwendung und Abrechnung, der über die Sächsische Aufbau-

bank ausgereichten Fördermittel zu der energetischen Sanierung des Güterbahnhofumbaus und der Förderung 

aus dem Programm des Städteumbaus Ost für die gesamte bauliche Maßnahme der Installation der Schule im 

ehemaligen Güterbahnhof.

Sich bedanken
Der Vorstand bedankt sich im Namen der Schulgemeinschaft bei allen, die die Grundsteinlegung zu einem 

solchen unvergesslichen Ereignis haben werden lassen.

Besonders bei Herrn Hommel und Herrn Wiedmer, die unseren Grundstein vorgeformt hatten und bei Herrn 

Pech, der mit seinen besonderen Fähigkeiten und Fertigkeiten als Restaurator für Metall unserer Zeitkapsel 

die endgültige Festigkeit und Dichtheit für die Aufnahme unserer Beigaben geschaffen hatte.

Vielen Dank an Herrn Opitz, der die Kristalle für die Füllung des Grundsteins beisteuerte und an Herrn 

Halbauer für die Planung und Organisation des Gesamtablaufes und der künstlerischen Ausgestaltung der 

Veranstaltung.

Einen besonderen Dank schickten wir gern nach Dresden zu unserer Patenschule, die durch ihre musikalischen 

Beiträge die Grundsteinlegung „rund“ und wirkungsvoll werden ließen.

Osterfest
Alle Mitarbeiter der Verwaltung wünschen den Lesern

des Böhme Boten ein wundervolles erholsames Oster-

fest.

Das Büro bleibt in der Ferienzeit geschlossen und ist 

ab dem 02.05. wieder besetzt.

Übernachtung
Der 27. Juni tritt das Eurythmietheater Stuttgart für 

uns im Stadttheater hier in Görlitz auf. Die Mitwir-

kenden reisen bereits am 26.06. an und benötigen 

daher eine Übernachtung. Gern würden sie die Gast-

freundschaft von Gasteltern annehmen. Bitte teilen 

Sie uns mit, wenn Sie bereit wären, einen Künstler/

in für eine Nacht aufzunehmen.

Die genaue Veranstaltungsankündigung folgt.

Schulordnung
Im Schulrat wurde darauf hingewiesen, dass zwar die 

„relativ neuen“ Eltern an der Schule über die aktuelle 

Haus und Schulordnung informiert sind, da sie die-

se beim Vertragsgespräch ausgehändigt bekommen, 

aber der aktuelle Stand den „Gründungseltern“ und 

nachfolgenden Sorgeberechtigten nicht übermittelt 

wurde. 

Mit den Schülern werden durch die klassenverant-

wortlichen Lehrer die Inhalte regelmäßig bespro-

chen. Damit alle auf den gleichen Stand kommen, 

hängen wir dieser Ausgabe die Schulordnung in der 

gegenwärtigen Fassung als Anlage an. Die aktuelle 

Hausordnung folgt in der nächsten Ausgabe.
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Am 22.11.2018 startete die GTA 

„Spinning Performance“ mit Frau 

Friedrich und drei TeilnehmerInnen. 

Es wurden die verschiedenen „Spin-

ning-Tools“, wie Hula Hoops und 

Poi* vorgestellt, mit denen haupt-

sächlich gespielt werden soll. 

Danach wurde eifrig ausprobiert 

und schon nach wenigen Wochen 

konnten die TeilnehmerInnen schon 

die ersten Tricks vorweisen. Schnell 

kristallisierte sich heraus, dass die 

Schüler am liebsten mit den Poi 

trainierten. Deshalb haben sie be-

schlossen, an einem Auftritt zu 

arbeiten, der bei der 100-Jahrfeier 

seine Premiere haben soll. 

Am 28. März wurde begonnen an 

Kostümen und Poi zu arbeiten. Es 

wird noch nach Virtuosen seitens 

der Schüler gesucht, der/die die 

Künstler mit der Melodie von „Game 

of Thrones“ begleiten möchte/n.

Wer sich noch für die GTA eintra-

gen oder sie bei Darbietungen 

musikalisch begleiten möchte, der 

wende sich an Frau Friedrich unter 

015141248183 .

Anna Maria beim Schwingen der Schleier-Poi

*Ein Poi ist ein Spinningelement, das innerhalb der Artistik zur Darbietung von Bewegungskunst Verwendung findet. Es 

besteht aus einem Ball, der an einer Schnur oder Kette gehalten und im Kreis geschwungen wird. Das traditionelle Poi-Spiel 

ist ca. 1000 Jahre alt und gilt bei den Nachfahren der neuseeländischen Ureinwohner (Maori) noch heute als Kulturtradition. 

Mittlerweile haben Schleierpoi (Veilpoi) auch Einzug in die Bauchtanz und Cosplay-Szene gehalten.

Küche
Die zukünftige Gestaltung der 

Küche für die Schulmensa ist ein 

momentaner Arbeitsschwerpunkt. 

Aktuell formuliertes Ziel ist es, 

eine gute Ausgabe- und Spülkü-

che zu konzipieren und zu bauen. 

Diese soll allerdings jetzt bereits 

alle baulichen und medienan-

schlusstechnischen Vorausset-

zungen erfüllen, die es möglich 

machen, ggf. eine Kochküche zu 

installieren. Demzufolge müssen 

entsprechende Sanitär und Per-

sonalräume, Lagermöglichkeiten 

und Kühleinheiten und natürlich 

Kochgelegenheiten planerisch er-

fasst und vorbereitet werden.

Baugenehmigung
Das Bauaufsichtsamt hat uns die 

Erteilung der Baugenehmigung in 

Kürze angekündigt. Nach dem es 

eine Verständigung mit der Deut-

schen Bahn gegeben hat und von 

deren Seite nichts mehr im Weg 

steht, fehlt nur noch die Stellung-

nahme des Amtes für Denkmal-

schutz und der Feuerwehr. Der 

Baubeginn rückt damit immer 

mehr in greifbare Nähe.

Ausschreibungen
Wichtige Ausschreibungen sind 

nunmehr europaweit veröffent-

licht worden. Das betrifft die Bau-

teile Fenster und Außentüren, die 

Elektroinstallation, die Dachein-

deckung und den Gerüstbau. Wir 

hoffen auf zahlreiche Angebote, 

um Anfang Mai gute Firmen aus-

wählen zu können.



Mi, 08.05. - 12.05.    polnische Gäste aus Warschau besuchen uns

Mi, 08.05.  19:30 Uhr  Elternabend Klasse 3

Mi, 08.05.  19:30 Uhr  Elternabend Klasse 6/7

Sa, 11.05.  17:00 Uhr  Vortrag zur Deutsch-Polnischen Geschichte von Josefus 

      Zuchantke, anschließend Abschiedsfest für die Warschauer Gäste 

Do, 16.05.  19:30 Uhr  Schulrat

Do, 16.05. - 20.05.    Klassenfahrt Klasse 6/7

Sa, 18.05.   09:00 Uhr  Arbeitseinsatz

Di, 21.05.     Klasse 6/7 hat schulfrei

Di, 21.05.  17:00 - 20:15 Uhr  Biographie-Arbeiten Klasse 8/9

Mi, 22.05.  17:00 - 20:15 Uhr  Biographie-Arbeiten Klasse 8/9

Do, 23.05.  10:30 Uhr  interne Monatsfeier

Sa, 25.05.  10:00 Uhr  Monatsfeier mit Trödelmarkt

Sa, 25.05.  12:30 - 13:30 Uhr  Biographie-Arbeiten Klasse 8/9

Di, 28.05.  19:30 Uhr  Elternabend Klasse 1

Di, 28.05.  19:30 Uhr  Infoelternabend

Fr, 31.05.     schulfrei

Di, 11.06.     schulfrei 

 11.06. - 28.06.    Praktikum Klasse 8 (Handwerk)

 11.06. - 02.07.    Praktikum Klasse 9 (Landwirtschaft) 

 11.06. - 02.07.    Praktikum Klasse 12 (Industrie)

Do, 13.06.  19:30 Uhr  Schulrat

Do, 27.06.  11:00 Uhr  Eurythmietheater aus Stuttgart

Di, 02.07.  19:30 Uhr  Infoelternabend

Fr, 05.07.     Zeugnisausgabe / Sommerferien

Mi,   19:30 Uhr  Chorprobe des Eltern-Lehrer-Schüler Chor im Eurythmieraum

Do,    15:00 Uhr  Kleine Kunststunde für und mit Eltern, 

      mit Fr. Schaffran im Erstklassraum

Termine im Mai 2019

Termine im Juni 2019

Regelmäßige Termine

Termine im Juli 2019

8~   ~
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 10.05.2019  um  16:00 Uhr    Damit die Texte im Satz gut zu verarbeiten sind, sollten diese bitte 
	 	 	 	 	 	 	 im	Format	.txt	/.doc	gespeichert	sein.	Plakate/Bilder/Grafiken	bitte	
       seperat in den Formaten .pdf  oder .jpg liefern. Vielen Dank!

>> Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise <<
(außerhalb der Schule)

Herzliche Einladung zum Lesekreis
Interessierte Menschen sind herzlich 
willkommen.

Ansprechpartner:  
 Erika & Reinhard Mäder,  
 Fon + Fax:  03581/730491

Die Anthroposophische Arbeitsgruppe in der Oberlausitz 
trifft sich (ab 12. November 2018) jeden 2. Montag ab 
20°° Uhr auf  dem Lindenhof  zu Pfaffendorf, Hauptstr. 10, 
02829 Markersdorf  zum Lesekreis. 
Unsere aktuelle Lektüre ist:     „Von Jesus zu Christus“ 
10 Vorträge von Rudolf  Steiner 1911, GA131, oder Tb 645.

Die Christengemeinschaft Görlitz lädt ein
 an folgenden Samstagen 2019:  11.5.  |  8.6.  |  29.6.     

   zur Menschenweihehandlung von 10:00  bis 11:00 Uhr

   Sonntagshandlung 11:15 bis 11:30 Uhr für Schulkinder bis zur Konfirmation/Jugendfeier

Begegnung & Gespräch ab 12:00 Uhr in der Bäckerei oder im Garten mit Kaffee und Kuchen und wenn gewollt 
Informationen zur Menschenweihehandlung, Sonntagshandlung, zu den Sakramenten und auch Alltagsthemen auf 
Grundlage einer anthroposophischen Erkenntnisarbeit im Religiösen.

Die Angebote können einzeln jedes für sich wahrgenommen werden.

Ort:   Langenstraße 32, 02826 Görlitz, Parterre rechts.

Auskunft: Pfarrer der Christengemeinschaft Dresden:  Herr Jan Tritschel, 0351 42780831, jantritschel@gmx.de
  Initiativhelferin vor Ort:   Frau Doris Bach,  01626005375,  dorischbach@gmail.com
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Klassenspiel der Klasse 4/5 – Resümee von Schülern
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Auftrag für Bauzaunbanner–Werbung am Güterbahnhof Görlitz

Bannergröße:   O  340 cm breit  x  173 cm hoch O  340 cm breit  x  120 cm hoch

Preis 1* (inkl. Druck
des Banners):   1a)  O  600,- €    1b)  O  400,- €

    Bannerinhalt: O  Lieferung einer fertigen Gestaltung bzw. druckfähiger Daten
      O  noch zu gestalten, Lieferung von Daten
           (+ 50,- € Gestaltungspauschale)

    Korrekturabzug: O   JA  O   NEIN

Preis 2* (bei vorhandenem
eigenen Banner):   2a)  O  450,- €    2b)  O  300,- €

    * Alle angegebenen Preise sind Netto zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Bemerkungen: .....................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

Zahlungsvarianten: O  1 Rate O  2 Raten O  4 Raten    O  nach Vereinbarung
           (5% Ratenaufschlag)        (7,5% Ratenaufschlag)

Zahlungsbedingungen: · Fälligkeit = 14 Kalendertage nach Rechnungsstellung bzw. nach jeweiligem Ratentermin

   · 3% Skonto bei Erteilung einer gültigen Einzugsermächtigung, der Einzug erfolgt 
     10 Banktage nach Rechnungsstellung bzw. nach jeweiligem Ratentermin

   · Die angegebenen Preise (Netto) gelten nur in Kombination mit Ihrem sozialen 
     Engagement. Dies bedeutet, dass Sie 
     entweder eine Spende an die Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“ tätigen 
     ( O 100,- €  |  O 250,- €  |   O 500,- €  |   O 750,- €  |  O ............ ,- € )
     ( >> Alle Spenden sind steuerlich absetzbar << ) 

     Spendenkonto:  Jacob Böhme Schule e.V.
        GLS Bank
        IBAN: DE85 4306 0967 1113 1612 00
        BIC: GENODEM1GLS
     oder der Preis des oben gewählten Banners erhöht sich automatisch um 100,- € (Netto).

Rechnungsanschrift Auftraggeber:  

 Firma: ..................................................................................................................................

 Inhaber(in)/Geschäftsführer(in):

 Name, Vorname:  ...................................................................................................................

 Straße: ..................................................................................................................................

 PLZ: ....................... Ort:   .......................................................................................

 Telefon:   ...................................................... Fax:   .....................................................

 E-Mail:    ...............................................................................................................................

 Ansprechpartner:     Ort, Datum

 Herr/Frau:   ..................................................... ..............................................................

................................................................  .......................  .......................................
rechtsverbindliche Unterschrift Auftraggeber  Firmenstempel   Unterschrift Projektbetreuer

Durch Ihre Unterschrift wird ausdrücklich bestätigt, dass die Ermächtigung der Geschäftsleitung vorliegt. Mündliche Vereinba-
rungen haben keine Gültigkeit. Alle gemachten Angaben werden im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung verarbeitet.
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